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Vorwort - Plus

für zukünftige wichtige Hinweise, Links und Ergänzungen nach 
dem ersten Erscheinen des Buches

Nur wenige Wochen nach Erscheinen dieses Buches erreichten mich 
englische Arbeiten von Physikern, die sich in den letzten Jahrzehn-
ten mit der Okkulten Chemie beschäftigt hatten. Ich hatte zuletzt auf-
gehört, überhaupt danach zu suchen. Aber es scheint neue Freiga-
ben für die online-Bekanntmachung gegeben zu haben.

Meist geht es um die Parallelen des Quark-Modells der Teilchenphy-
siker zum ersten Materiebauteil aus drei unterschiedlich angeordne-
ten Anu. Die Anu werden dort als Sub-Quarks bezeichnet.

Seit  Mitte  der  70er  Jahre:  Stephen  M.  Phillips,  Teilchenphysiker, 
(Universität Cambridge in England, Universität von Kalifornien in Los 
Angeles (UCLA)). Eines seiner Bücher: "ESP of Quarks"

Aus 1994: Dr. Mahadeva Srinivasan als pensionierter Wissenschaft-
ler des Bhabha Atomforschungszentrums in Bombay stellt die Okkul-
te Chemie und Stephen M. Phillips Arbeiten vor. Hier ins Deutsche 
übersetzt und mit ersten Kommentaren von mir:

https://vivavortex.wordpress.com/2024/06/18/oc-in-der-physik/

Weitere Texte, Videos, Audios und neuere Links zu den Themen des 
Buches und darüber hinaus werden zunehmend auch hier

http://www.das-universum-spinnt.de/doku/

und ebenso hier 

https://www.perlenschnur.org/doku/

zu finden sein.
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Vorwort von Gabi Müller

Dieses Buch ist die Fortsetzung von „viva vortex ALLES LEBT“ aus 
9/2016. Und zu großen Teilen ist es auch eine Wiederholung, aber 
meistens in Dialogform, da sich gezeigt  hatte,  dass die kompakte 
Schreibweise  für  die  meisten  Leser  zu  unverständlich  war.  Aber 
wenn ich  alles  aus  Buch1 als  Dialog  wiederholt  hätte,  wäre  kein 
Platz für Neues gewesen. Doch das Wesentliche ist hier auch drin, 
mehrfach wiederholt, sogar die wichtigsten Zeichnungen aus Buch 1. 
Ich setze immer noch voraus, dass der Leser bereit ist, sich unbe-
kannte Fachbegriffe in Wikipedia zu suchen. 

Es sind inzwischen fast acht Jahre vergangen. Davon haben mich 
die letzten vier hauptsächlich anderweitig beschäftigt gehalten, wie 
es vielen von uns ging. Andererseits wurde im Februar 2018 ein zu-
gehöriger  Verein  namens  Perlenschnur  eV  gegründet,  in  dessen 
Rahmen ich dann auch an Vorträgen und seit 2021 an Online-Live-
streams beteiligt war (beispielsweise per Youtube-Serie "Mystik hei-
ratet Physik"), wodurch es zu umfangreichen Publikumsgesprächen 
kam. Meine offenen Fragen verzehnfachten sich, sofern ich sie nicht 
gleich beantworten konnte. Alles wurde gefilmt, gespeichert und on-
line gestellt, auf Youtube, Telegram und perlenschnur.org .

Um es nicht hunderte Male erwähnen zu müssen, muss ich auch 
hier  am Anfang  erklären,  dass  es  sich  bei  meinen  Ausführungen 
hauptsächlich um Hypothesen handelt.

Die üblichen Fakten-Beweise kann ich als Einzelperson nicht erbrin-
gen, auch strebe ich sie in der üblichen Form nicht an, denn ich halte 
die Wiederholbarkeits-Forderung für falsch. Das hat mit  dem fein-
stofflichen  Aufbau  der  Hintergrundwelten  zu  tun,  die  noch  nicht 
messbar sind, und zudem sind sie unkontrollierbar wegen ihrer Le-
bendigkeit. Dies einem Physiker detailliert zu erklären, darum geht 
es besonders in Kapitel B2.

Das Buch ist wie "viva vortex" in Kapitel eingeteilt, die nicht direkt 
aufeinander aufbauen. Die Reihenfolge ist wieder inhaltlich nahezu 
unwichtig.

Es werden logische Erklärungsketten dargelegt, oft im Dialog mit vir-
tuellen Gesprächspartnern, abgesehen von Ingrid Schröder, sie ist 
keineswegs virtuell, sondern die Leiterin unseres Perlenschnur-Ver-
eins und Vortragende in all unseren Vereinsveranstaltungen. Ihr ge-
bührt der größte Dank am Entstehen des Buches, und weil sie auch 
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die Vereinsgründung organisiert hatte.

Auch Christa Jasinski ist Mitglied unseres Vereins, und viele Hinwei-
se, die mir noch in Buch 1 fehlten, verdanke ich ihr. 

Beispiel: Überschreibbare Ereigniswirbel und die Zeit. Meine Online-Texte „wachsen“ 
wie die Realität. Wenn ich sie verbessere, werden sie später auch online verbessert. 
Sofern sie im Buch stehen, steht also auch das Buch bald online, nur fragmentiert.

Erst wollte ich die „leichteren“ Texte voranstellen, damit jeder abbre-
chen kann, wenn es ihm dann zu fachspezifisch wird (das Problem 
von  Buch  1),  weil  manches  für  meine  Physiker-Kollegen  gedacht 
war, oder für Mathematik-Interessierte.

Aber nun finde ich es doch besser, sie chronologisch nach ihrer Ent-
stehung zu sortieren. Unbewusst habe ich doch in den Dialogen spä-
ter das eine oder andere weggelassen, das vorher bereits ausführ-
lich erklärt wurde.

Also empfehle ich „Mut zur Lücke“. Wem es zu fachlich wird, der soll-
te es überlesen oder gleich zum nächsten Kapitel springen. Wenn er 
Pech hat, wird es schlimmer, aber das übernächste wird besser. Es 
geht immer um dieselben Inhalte.  Einige Wiederholungen sind für 
das Verständnis sowieso unerlässlich, weil es für die meisten Leser 
ein ungewohntes Denken ist.

Es ist keine Entspannungslektüre, denn es geht um unsere Realität 
und ihre Rätsel.

Der Leser kann anhand seiner eigenen Logik ein Gefühl bekommen, 
ob meine Hypothesen auch für ihn stimmig sind oder nicht.  Dazu 
muss er allerdings mitdenken.

Hilfreich  wäre  bestimmt  das  Verfolgen  der  angegebenen  Video-
Links, oder gar der Bücher. Die Quellen wurden oft gleich im Text ge-
nannt, damit sie beim Vorlesen schon enthalten sind, was sich bei 
Dialogen sehr anbietet. Um das Finden der vielzitierten Abbildungen 
zu erleichtern,  steht  am Schluss eine Tabelle mit  den Seitennum-
mern.

Meine  persönlichen  Quellen,  chronologisch  geordnet,  wie  ich  sie 
fand und allen sehr danken möchte, waren:

Viktor Schauberger, Freiherr Karl von Reichenbach, Prof. Konstantin 
Meyl, Felix Würth, Wilhelm Reich, Charles W. Leadbeater, Annie Be-
sant, Dr. Klaus Volkamer, Bernhard Wimmer, Christa Jasinski, Dolo-
res Cannon, Andreas Körber, Kurt Moritz und viele mehr.
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